OB-Kandidat Gunter Czisch: Im Herbst wird WLAN am Marktplatz, Bahnhof und Münsterplatz freigeschaltet
Der Ulmer OB-Kandidat Gunter Czisch zeigt sich verwundert über die Diskussion über freies WLAN in Bussen in Ulm. „Alle Fraktionen und Kandidaten wollen dieses Angebot. Es geht nur noch um das Einverständnis aus Neu-Ulm, wann der Aufsichtsrat der Stadtwerke entscheidet und bis wann die SWU Verkehr WLAN in Bussen ermöglicht“, betont der Verwaltungsfachmann
Es sei erfreulich, dass neben vielen anderen Anbietern auch Ulmer Unternehmer günstige und leistungsfähige Technologie in unserer Stadt platzieren wollen. „Die Stadtwerke dürfen solche Aufträge nur erteilen, wenn alle in einem transparenten, offenen Wettbewerb die Gelegenheit zur Angebotsabgabe haben“, so Czisch. Er sei sicher, dass die Stadt und die Stadtwerke jedem Gesprächswunsch nachkommen. „Kein Anbieter wird seine Leistungen auf Dauer umsonst verschenken“, mahnt er in seiner Funktion als Erster Bürgermeister der Stadt Ulm. 
„Viel wichtiger ist es, miteinander zu diskutieren, wie unsere Stadt in den zehn  Jahren zukunftsorientiert auch im Hinblick auf die digitale Welt fortentwickelt werden kann. Wir haben in den letzten Jahren in unserer Stadt massiv in Glasfaserinfrastruktur investiert und im Herbst wird das erste Pilotprojekt öffentliches WLAN am Marktplatz, auf dem Münsterplatz und am Bahnhof freigeschaltet“, weiß  der OB-Kandidat (CDU).
„Ich freue mich, dass das Thema nun aufgegriffen wird. Besonders die jungen Menschen in unserer Stadt erwarten von uns innovative Konzepte der Stadtentwicklung“, betont der OB-Kandidat, der sich seit vielen Jahren mit dem Thema „Digitale Stadt", "ulm 2.0" und innovativen und zukunftsweisenden IT- Projekten beschäftigt.

Info: Gunter Czisch (52) ist Erster Bürgermeister der Stadt Ulm. Er kandidiert bei der Oberbürgermeisterwahl am 29. November und wird von der CDU unterstützt. Czisch wuchs in Dietenheim auf, wo seine Großeltern eine KFZ-Werkstatt betrieben. Nach der Schulzeit begann Gunter Czisch seine Laufbahn im öffentlichen Dienst. Zwischen 1980 und 1982 absolvierte Czisch die Ausbildung zum Mittleren Verwaltungsdienst bei der Stadt Ulm. 1983 bis 1987 machte Czisch die Ausbildung mit Studium zum Gehobenen Verwaltungsdienst und absolvierte 1987 als Diplom-Verwaltungswirt (FH) die Staatsprüfung an der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung in Kehl. Von 1987 bis 1994 arbeitete Czisch bei der Stadt Überlingen im Bereich der Finanzverwaltung, am Ende als Leiter des Rechnungsprüfungsamtes. Zwischen 1994 und 2000 war Gunter Czisch als Dezernent des Bodenseekreises für die Bereiche Finanzen, Bau, Abfallwirtschaft und Schulen zuständig.

Seit August 2000 ist Gunter Czisch Erster Bürgermeister der Stadt Ulm. Er ist verantwortlich für den Bereich „Zentrale Steuerung“ mit den Bestandteilen Finanzen, Personal, Organisation, Verwaltungsmodernisierung, Informations- und Kommunikationstechnologien sowie städtische Beteiligungen. 

Czisch hat zwei Söhne und lebt mit seiner Ehefrau Sigrid in Ulm. Im Privaten engagiert sich Czisch in den Bereichen Leichtathletik und Skifahren. In den 1980er Jahren war er aktives Mitglied der Stadtkapelle Dietenheim. Seit den 1980er Jahren ist Czisch aktiv beim Deutschen Roten Kreuz, aktuell als stellvertretender Vorsitzender des DRK-Kreisverbandes. Seit den 1990er Jahren ist Czisch Schlagzeuger in der Dixieband „Mississippi Steamboat Chicken“ und anderen Formationen.

 

